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Ergebnis der Tarifverhandlungen
der Kommunen und Bund (VKA/BUND)

Nach langwierigen Verhandlungen haben sich die Gewerkschaften des öffentlichen 
Dienstes (öD) mit den Arbeitgebern am späten Dienstagabend in der 3. Tarifrunde für die Be-
schäftigten des Bundes und der Kommunen auf ein gutes Ergebnis verständigt.
Die Gewerkschaften des öD waren durch ver.di, GdP, GEW und IG BAU sowie der DBB Tarif-
union vertreten.

Die Tarifvertragsparteien haben sich auf eine Lohnerhöhung von durchschnittlich 
7,5 % bei 30 Monaten Laufzeit verständig, das ist die höchste Steigerung seit Jahren.

Dabei werden bei alle Beschäftigten in einem ausgewogenen Verhältnis von der Tariferhöhung 
profitieren. 

Die Erhöhung erfolgt folgendermaßen:

	 · Berufseinsteigerinnen und -einsteiger erhalten höhere Gehälter, d.h. die Stufe 1 der 
	   Entgelttabelle wird überproportional angehoben.

	 · Alle Beschäftigte in technischen, IT- und in sozialen Berufen, werden besser bezahlt.

	 · Alle Beschäftigen in den unteren und mittleren Gehältern werden an den geforderten 	
	   Mindestbetrag herangereicht.
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Kurze Zusammenfassung:

	 • dies bedeutet eine durchschnittliche Erhöhung von 7,5 % bei einer Vertragslaufzeit von 	
	    30 Monaten

	 • mehr Entgelt für Einsteigerinnen und Einsteiger

	 • rückwirkend zum 1. März 2018 im Schnitt 3,19 %

	 • ab 1. April 2019 im Schnitt  3,09%

	 • ab 1. März 2020 im Schnitt 1,06 %
	
	 • zusätzlich rückwirkend zum 1. März 2018 eine Einmalzahlung von 250 € für die 
	    Entgeltgruppen E1 bis E6

	 • für die Auszubildenden:
		  - erhöht sich das Entgelt rückwirkend zum 1. März 2018 um einen Festbetrag in 	
		    Höhe von 50 € und ab 1. März 2019 um weitere 50 €

		  - ab dem 1. März 2018 wird wieder die Übernahmeregelung für Auszubildende in 	
		     Kraft gesetzt

		  - der Urlaubsanspruch erhöht sich auf 30 Tage

	 • die Regelung der Altersteilzeit wurde bis zum 31. August 2020 verlängert

	 • zeit- und wirkungsgleiche Übernahme auf die Beamtinnen und Beamte

Wir danken allen Kollegen und Kolleginnen 
für ihr Engagement !!!


